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Gottesdienste im Januar 
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Neujahr  10.15 Uhr    Sachsbach  (Prädikant Maleski) 
1.1.   17.00 Uhr    Bechhofen   (Prädikant Maleski) 
   Kollekte: Johanniskirche 

 
Samstag, 3.1.  16.30 Uhr    Seniorenhof  (Pfr. Roth) 
 
2. So. n. Weihn.   9.00 Uhr    Bechhofen  (Pfr. Beyhl) 
4.1.   10.15 Uhr    Sachsbach  (Pfr. Beyhl) 
   Kollekte: Johanniskirche 

 
Epiphanias    9.00 Uhr    Bechhofen  (Pfr. Beyhl) 
6.1.   10.15 Uhr    Sa. m. Abendmahl (Pfr. Beyhl) 
   Kollekte: Weltmission 

 
Samstag, 10.1.. 16.30 Uhr Seniorenhof  (Lektorin Zahn) 
 
1. So.n. Epiph.   9.00 Uhr    Bechhofen  (Lektorin Zahn) 
11.1.   10.15 Uhr    Sachsbach  (Lektorin Zahn) 
   Kollekte: Gemeindehaus 
 
Samstag, 17.1. 16.30 Uhr    Seniorenhof  (Prädikant Maleski) 
 
2. So.n.Epiph.   9.00 Uhr    Bechhofen  (Pfr. Beyhl) 
18.1.   10.15 Uhr    Sa. KigoJubiläum (Pfrin. Werner/Pfr. Beyhl) 
   Kollekte: Altenheimseelsorge 

 
3. So.n.Epiph.   9.00 Uhr    Bechhofen  (Pfr. Roth) 
25.1.   10.15 Uhr    Sachsbach  (Pfr. Roth) 
   Kollekte: Johanniskirche 

 
Samstag, 31.1. 16.30 Uhr Seniorenhof  (Prädikant Burkhardt) 
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Kirchliches Leben in Bechhofen und Sachsbach 

Unsere Vorfahren hatten das tägliche 
Gebet fest in ihren Tagesablauf integ-
riert. Undenkbar, dass man sein Tag-
werk ohne Morgengebet begonnen 
hätte, undenkbar sich am gedeckten 
Tisch ohne Gebet zu bedienen und 
undenkbar sich ohne Gebet zur Ruhe 
zu begeben.  
Eine Studie der Bertelsmann Stiftung 
ergab vor ein paar Monaten, dass bei 
jungen Europäern das tägliche Gebet 
inzwischen weitgehend unüblich ist 
(In hochreligiösen Ländern dagegen 
beten junge Erwachsene zu 90 Pro-
zent mindestens einmal täglich). 
 

Schade, dass viele Menschen auch 
in unserem Land nicht mehr auf die 
Kraft des Gebetes vertrauen.  
Dabei befreit beten von unseren All-
tagslasten und schenkt ein positives 
Lebensgefühl. Wer sich darauf ein-
lässt merkt, dass die Zeit für Gott 
gleichzeitig  Zeit für uns und unser 
Wohlbefinden ist. Beim Beten können 
wir ganz und gar abschalten, gelan-
gen zur Ruhe, inneren Einkehr und 
Ausgeglichenheit. um dann gestärkt 
wieder unser Leben mit allen Tücken 
des Alltags zu meistern.  
 

Wer als Kind erlebte, wenn z. B. bei 
einem Gewitter Mutter oder Großmut-
ter zum Gebetbuch griffen, der kennt 
die wohltuende Geborgenheit, die 

sich anschließend in uns ausgebreitet 
hat. Beten macht stark für die Wirk-
lichkeit. 
In diesem Jahr wollen wir in unseren 
Gemeindebriefausga- ben 
das Gebet in den 
Mittelpunkt stel-
len, u. a. indem 
Gebete für un-
terschiedliche 
Lebensbereiche ver-
öffentlicht werden. Besinnen wir uns 
doch auf die heilende, stärkende  
Kraft des Gebetes. Nehmen wir uns 
Zeit für Gott – und für uns!       M.Rupp                  

BETEN—ein aussterbendes Ritual in Deutschland? 

BETEN  MACHT FIT 

 

Gott, 
manchmal fällt es mir wie 
Schuppen von den Augen: 
Wie schön das Leben ist. 
Dann ist es so leicht 
„Danke“ zu sagen, heiter 
und zufrieden meine Wege 
zu ziehen, gelassen nach 
vorne zu schauen.   
Amen. 
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Besinnung 

Gebet zum Neuen Jahr 
Herr, wir stehen am Anfang dieses neuen Jahres mit 

unseren Hoffnungen und Erwartungen, mit unserer 

Angst und Unsicherheit. Wir freuen uns über diesen 

neuen Anfang und wissen doch, dass wir die Last des 

alten Jahres nicht abschütteln können. 

Wir bitten dich, schenke uns die Kraft und den Mut 

und die Ausdauer, es in diesem Jahr mit dir zu wagen. 

Wir danken dir, dass du es mit uns wagst. Dass du 

Hoffnung gibst, wo wir schon aufgegeben haben. Dass 

du uns stärkst auch für die Aufgaben, wo wir uns 

nichts zutrauen. Dass du aus lauter Versagen den 

Keim zu neuem Leben wachsen lässt. 

Wir bitten dich: halte deine gute Hand des Segens 

über uns. Über uns selbst. Über unsere Familien. Ü-

ber die Menschen, die wir liebhaben und über die, die 

uns das Leben schwer machen. Über unsere Kirche. 

Über das Zusammenleben der Völker in der Welt. 

Wir danken dir, dass du uns deinen Segen gibst. Leh-

re uns, auf dich zu vertrauen, gerade dann, wenn wir 

mit unseren eigenen Gedanken und Plänen am Ende 

sind.  AMEN 



4 

Kirchliches Leben in Bechhofen und Sachsbach 

Nachdem letztes Jahr die Freizeit in Kroa-
tien so gut ankam, werden wir dieses Jahr 
wieder von Bechhofen aus eine Freizeit für 
Jugendliche im Alter von 14 bis 17 Jahren 
anbieten. 
In diesem Jahr führt uns der Weg auf das 
Ijsselmeer in Holland. Dort werden wir eine 
Woche auf einem Segelboot unterwegs 
sein, mit allem, was so dazugehört: Naviga-
tion, Segel einholen, Lernen mit Tuch und 
Leinen umzugehen, gemütlich auf dem 
Deck in der Sonne rösten, Abstecher aufs 
Land und erfahren, dass man nur gemein-
sam und mit einer nötigen Portion Wind 
vom Fleck kommt. 
Eine Woche unterwegs auf einem Segel-
schiff ist für Landratten eine echte Heraus-
forderung mit einem hohen Spaßfaktor, zu-
dem ich Euch ganz herzlich einlade. Meldet 
Euch einfach im Pfarramt (09822/262) an. 
Spätestens bis zum 03. April 2009, aber am 
besten gleich, denn die Plätze sind be-
grenzt! 
 
Die Fakten: 
Wann? 31.7.—6.8.2009 
Was? Segeltörn inklusive Bustransfer, Ver-
pflegung, Unterhaltungsprogramm 
Wieviel?  279 € all inclusive 

Leinen los!                           
Jugendfreizeit auf dem Meer 

20.—24 Mai 2009 
32. Deutscher Evangelischer Kirchentag in 
Bremen. Infos: www.kirchentag.de 
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Rezept  für  e in  gutes Jahr 
 
 
Man nehme 12 Monate, 
reinige sie von Neid, Bitterkeit, Geiz, Kleinlichkeit, 
Angst und zerlege jeden Monat in 30 oder 31 Teile,  
so dass der Vorrat genau für ein Jahr reicht.  
Jeder Teil wird einzeln angerichtet aus: 

 
einem Teil Arbeit ,  
zwei Teilen Frohsinn und Humor , weiterhin  
3 gehäufte Esslöffel Optimismus, 
1 Teelöffel Toleranz, 
1 Körnchen Ironie,   
1 Prise Takt  
1 Prise Rücksicht und  
1 Gramm Gottvertrauen.  
 

Dann wird die Masse mit sehr viel Liebe übergos-
sen. Das fertige Gericht schmücke man mit einem 
Sträußchen kleiner Aufmerksamkeiten und serviere 
es täglich mit Heiterkeit, zusammen mit einer gut 
dosierten Tasse nicht zu heißem Temperaments.                             
Verfasser unbekannt            



Kinderseite 
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Kinderseite 

Auch im neuen Jahr möchten wir alle 
Kinder ganz herzlich in die Kinderkir-
che einladen. Der erste Kindergottes-
dienst nach den Weihnachtsferien 
findet am 11.01. wie immer von 10.15 
bis 11.15 Uhr im Gemeindehaus 
statt. Wir hören ín diesem Gottes-
dienst, wie das Leben von Jesus 
gleich von Anfang an bedroht war. 
Am 18.01. erzählen wir Euch von 

Kindergottesdienst 10.15 Uhr im Gemeindehaus 

20 Jahre Kindergottesdienst Sachsbach 
Kaum zu glauben: 
der Kindergottes-
dienst in Sachs-
bach feiert in die-
sem Jahr sein 
20jähriges Beste-

hen! Am Heilig Abend 1988 trat das 
Team, das Ulrike Werner ins Leben 
gerufen hat, im Gottesdienst zur 
Christvesper mit den Kindern mit ei-
nem Krippenspiel auf. 
Seitdem treffen sich die ehrenamtli-
chen Mitarbeiter und Sachsbacher 
Kinder Sonntag für Sonntag und fei-
ern mit den Kindern unserer Gemein-
de einen kindgerechten Gottesdienst, 
in dem sie miteinander singen, aus 
der Bibel Gottes Wort hören und be-
ten. 

Das ist ein Grund zu feiern und zu 
dieser Feier am Sonntag, 18. Januar 
2009, um 10.15 Uhr möchten wir Sie 
ganz herzlich einladen. Sie, die ehe-
maligen und jetzigen Kinder und Mit-
arbeiter des Kindergottesdienst-
teams. 
Wir beginnen unser Fest mit einem 
gemeinsamen Gottesdienst, den 
Pfarrerin Ulrike Werner mitgestalten 
wird. Im Anschluss laden wir ein zu 
einem gemütlichen Beisammensein 
und Erinnerungsaustausch in das 
gegenüberliegende Feuerwehrhaus. 
Es wäre schön, wenn Sie zu diesem 
Fest auch Fotos von Ihrer Zeit im 
Kindergottesdienst mitbringen könn-
ten! 

Johannes dem Täufer und am 25.01. 
könnt Ihr erfahren, was es mit der 
"Versuchung" Jesu auf sich hat. Wir 
freuen uns darauf, mit Euch über Ge-
schichten aus der Bibel nachzuden-
ken, gemeinsam zu beten, zu singen 
und zu basteln. Euch und Euren Fa-
milien wünschen wir ein von Gott 
gesegnetes Jahr 2009. 
Euer KiGo-Team 

Freitag, 30. Januar 
16—19 Uhr 

evang. Gemeindehaus 

Kreatives aus Papier und Stoff 
für alle Kinder von  
der 1.— 6. Klasse 

Anmeldung: Jugendbüro Tel. 09822-810158 
oder Pfarramt Tel. 09822-262  
 

Anmeldeschluss: Mittwoch, 28. Januar 

Materialkosten: 4,- Euro  

„8ung“, sagte man den 8 W8meistern, die die 
Stadt bew8en, „Habt 8 auf der W8, um Mitern8 
werden Feuer entf8, es kr8 und blitzt, das ist kein 

Witz, kein Verd8, es ist Fakt!“ – „S8e, s8e“, d8e der 8e und l8e, „keine 
Angst, das hat uns der Dezember schon immer gebr8, ab abends um 8…“ 

Kannst Du lesen, was sich da an Silvester abspielt? 

An die Vogelfutterstellen ge-
hen meist nur Vögel, die an 
unsere Winter angepasst sind 
und gut ohne Fütterung aus-

kommen: Amseln, Finken, Meisen, Spat-
zen, manchmal auch Kernbeißer oder 
Spechte. Sinnvoll ist füttern erst bei Dau-
erfrost oder einer geschlossenen Schnee-
decke, denn dann benötigen sie gerade 
jetzt viel Energie, um ihre Körpertempera-
tur von rund 40 Grad Celsius aufrechtzu-
erhalten. Gefüttert werden sie aber auch 
dann nur morgens und abends. 

… ist Vögelfüttern erst bei  
Dauerfrost sinnvoll? 

Warum. . .  



Kirchliches Leben in Bechhofen und Sachsbach 

9 

Basar für Konfirmationskleidung  
Am Samstag, 10. Januar 2009 findet von 12 – 14 
Uhr im Gemeindezentrum St. Gumbertus, Ansbach, 
Joh.Seb Bach Platz 5 ein Basar für Konfirmations-
kleidung statt. Nähere Auskünfte unter Tel. 
0981/85420 oder 0981/64348. 

Beerdigungsdienst  
Im Januar ist Pfarrer Gerhard Roth vom 5.—11. Ja-
nuar für Aussegnungen und Beerdigungen, sowie die 
Geburtstagsbesuche zuständig (Tel. 09822-7456). 

Erwachsenenbildung 
Im Rahmen der Erwachsenenbildung laden wir in 
das Gemeindehaus ein für: 
 

Freitag, 30. Januar, 19.30 Uhr 
 

Träume und Symbole in Farben  
 - Chagall malt die Bibel 

 

Referent: Dr. Karl Foitzik (Pfarrer, Dr. theol und Dipl. Pädago-
ge, Prof. i.R. an der Ev. Fachhochschule Nürnberg) 

Urlaub im Pfarramt 
Von 24. Dezember 2008  bis 12. Januar 2009 finden 
keine Bürostunden statt. Der verlängerte Urlaub im 
Pfarramt kommt vor allem durch die Baumaßnah-
men im Pfarrhaus zustande. Die erste Bürostunde 
im Januar  ist am Dienstag, 13. Januar von 16 – 18 
Uhr.  

Januar 

Im Augenblick 
 

Wenn die Zeit zeit-
los wird, tritt ein 
Augenblick der  

Ewigkeit in  
Erscheinung. 

Vergangenheit und 
Zukunft sind eins 

im Augenblick der 
Gegenwart. 

Alle Lebenswirk-
lichkeiten erfahren 
wir augenblicklich 
in Gegensatzeinhei-

ten: 
Freude und Leid, 
Leben und Tod, 

Licht und Finster-
nis, Ewigkeit und 

Zeit. 
Lass los, lass die 
Zeit vergehen, im 
Festhalten der Zeit  
ertrinken die Au-

genblicke. 
Gott kommt im Au-
genblick, Das Licht 
ist schon da. Es ist 

Einen Bruchteil deiner Wünsche wird man 
höchstens dir gewähren. 
Willst du einen Baum erlangen, musst du einen 
Wald begehren.          Sprichwort aus Russland 

Kirchliches Leben in Bechhofen und Sachsbach 
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Wir lesen in der Bibel 

Montsspruch Januar:  
Ich habe den Herrn allezeit vor Augen, 

steht er mir zur Rechten, so werde ich festbleiben.     Psalm 16,8 

Sammlung 
Im Januar wird die Sammlung für  
die Arbeit in unseren Kirchengemein-
den erbeten. Die Sammlung 
Dezember erbrachte bis Redaktions-
schluss in Bechhofen 684,40 € /
Sachsbach 48 Euro.  
Der Gemeindebrief Februar erscheint 
am 25. Januar.  
Redaktionsschluss ist am 11. Januar.  

1.1. Psalm 104 
2.1. Lukas 3,1-6 
3.1. Lukas 3,7-14 
4.1. Psalm 16 
5.1. Lukas 3,15-20 
6.1. Lukas 3,21-38 
7.1. Lukas 4,1-13 
8.1. Lukas 4,14-21 
9.1. Lukas 4,22-30 
10.1. Lukas 4,31-37 
11.1. Psalm 72 
12.1. Lukas 4,38-44 
13.1. Lukas 5,1-11 
14.1. Lukas 5,12-16 
15.1. Lukas 5,17-26 
16.1. Lukas 5,27-32 

17.1. Lukas 5,33-39 

18.1 Psalm 4 
19.1 Lukas 6,1-11 

20.1. Lukas 6,12-16 

21.1. Lukas 6,17-26 

22.1. Lukas 6,27-35 

23.1. Lukas 6,36-42 

24.1. Lukas 6,43-49 

25.1. Psalm 3 
26.1. Lukas 7,1-10 

27.1. Lukas 7,11-17 

28.1. Lukas 7,18-23 

29.1. Lukas 7,24-35 

30.1. Lukas 7,36-50 

31.1. Lukas 8,1-3 

Terminvorschau 2009 
16. – 19. Februar Bibelwoche 
  5. April Konfirmation Bechhofen 
19. April Konfirmation Sachsbach 
19. April Konzert Bürgermeisterchor 
24. Mai Goldene Konfirmation 
21. Juni Silberne Konfirmation 
26. Juli Freiluft GD in Wiesethbruck 
20. September Geschenk der Landes 
      kirche für Bechhofen 



Von Menschen unter Gottes Wort 
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Verstorben ist: 
Uhlmann Erika., 67 Jahre 
Lang Madeleine, 13 Jahre 
All eure Sorge  werfet auf ihn, denn er 
sorgt für euch. 1. Petrus 5,7 

Getauft wurde: 
Mäckler Nico, Lettenmühle 
Fübrich Lara, Bechhofen 
Götz Samuel, Bechhofen  
Fürchte dich nicht, denn ich bin mit dir 
und will dich segnen. 1 Mose 26,24b 

 

 

Wir gratulieren im Januar  zum Geburtstag 

 

 
Habe ich denn 

Gnade gefunden 

vor deinen Augen, 

so lass mich 

deinen Weg 

wissen, damit ich 

dich erkenne und 

Gnade vor deinen 

Augen finde.  

2. Mose 33, 13a  

 

2 EURO 95 
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Evang.- Luth. Pfarramt Bechhofen und Sachsbach 
Gunzenhausener Str. 7,  91572 Bechhofen    09822 - 262, Fax: 607288 
e-mail: pfarramt.bechhofen@elkb.de , www.bechhofen-evangelisch.de 
Pfarrer Dr. Philipp Beyhl,  09822/262  privat: e-mail: philippbeyhl@hotmail.com 
(in dringenden Fällen privat: 0177/51 051 73) 
Pfarrer Gerhard Roth, Am Kirchplatz 5, 91596 Burk  09822-7456 
Jugenddiakonin: Anke Himmel, Fettinger Str. 4,  09822-810158, mail: ej.heaven@gmx.de 
Pfarramtsbüro: (geöffnet) Di und Fr 16 - 18 Uhr, Mi und Do 10 - 12 Uhr 
Evang. Gemeindehaus, Fettinger Str. 4,  60 45 65 
Vertrauensleute der Kirchenvorstände und Stellvertreter/in: 

Bechh.: Erwin Hiemeyer, Amselweg 19,  5646; stv. Heidemarie Häfner, Ansb.Str. 58,  7542 
Sachsb.: Erich Hahn, Sachsbach 22,  7889; stv. Manfred Pfeiffer; Reichenau 7  09825/5485 

Kirchenpfleger Bechh.:  Martin Günther, Amselweg 25a,  5252 e-mail: MartinGuenther@t-online.de 
 Sachsb.: Renate Popp, Reichenau 17,  09825-5348 Mesner: Fritz u. Hilde Grün,Sachsbach 48,  7789 
Friedhofverwaltung und Mesner Bechhofen: Friedrich Meierhöfer, Martin-Luther-Pl. 3,  307 
Kinderchor (Singmäuse): Chorleiterin Dorothee Mayer, Fichtenweg 17,  5544 
Kirchenchor: Chorleiter (Organist) E. Zellfelder, Friedhofstr. 3,  7628 Elmar.Zellfelder@t-online.de 
Beerdigungschor Bechhofen: Chorleiterin Marie Rothenberger, Liebersdorfer Str. 14,  7344 
Frauensingkreis Sachsb.: Chorleiterin Heide Hochdanner, Sachsbach 26,  7669 
Posaunenchor u. Jungbläser: Chorleiter Hans Lang, Untere Jahnstr. 18,  5414 Lang_Hans@web.de 
Seniorenkreis: Herbert Dommel, Pestalozzistr. 19, Tel. 1443 
Kindertagesstätten: Pfarramt Königshofen, Münsterstr. 18,  340, Fax: 946 

St. Johannis, Gunzenhausener Str. 27,  5391; Leitung: Franziska Danel  
e-mail: Kontakt@Kita-st-johannis.de, homepage: www.Kita-st-johannis.de  
Förderverein für die KiTa St. Johannis: 1. Vors.: Manuela Dütsch,   7611 
St. Martin, Lerchenstraße 15,  7582; Leitung: Claudia Meierhöfer  
Förderverein für die KiTa St.Martin: 1. Vors. Elke Herrmann, 09825-925982 

Evang. Diakonieverein Bechhofen-Sachsbach, Gunzenhausener Str. 7, 1. stv. Helga Zellfelder  7628 
Orgelbauverein Bechhofen: 1. Vors. Sven Kersten, Robert-Koch-Str. 4, e-mail: sven.kersten@t-online.de 

Spendenkonto: Sparkasse AN (BLZ 76550000) Nr. 803 97 60; HP www.orgelbauverein-bechhofen.de  
Sozialstation Bechhofen, Adlerstr. 1,  5066, Geschäftsführer Norbert Kresta  09825/9238844 
Offene Behindertenarbeit (OBA), Adlerstr. 1, Fachdienstleiter: Peter Faigle  7208 

Verein OBA-Ansbach-Süd, Am Galgenrangen 6, 91522 Ansbach  
Roggaschtum, Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenzerkrankung,  0981/9777484  
Helferkreis Bechhofen: stundenweise Betreuung von Demenzkranken Menschen, Tel. 0981/9 777 484 
Seniorenhof, Gunzenhausener Str. 53, Hausleitung: Gertrud Schwitalla,  608150 
Christl. Arbeiterhilfe (CAH), Industriestr. 19, Johann Stafflinger  1888 
Ev. Beratungsstelle für Ehe, Familie, Erziehg. usw.: Karolinenstr. 29, 91522 Ansbach,  0981-14440 
Telefonseelsorge (evang.):   0800/1110111 (kostenlos)  

 
Impressum: Der Gemeindebrief wird vom  

                 Pfarramt Bechhofen für die  
Kirchengemeinden Bechhofen und Sachsbach erstellt.  
Herausgeber: Kirchengemeinde Bechhofen 

   Redaktionsteam: Monika Rupp  Dr. Philipp Beyhl (v.i.S.d.P.) 
 
Spendenkonto: VR Bank Dinkelsbühl,  

                 BLZ 765 910 00  
   Kontonr.: Bechhofen 109 762;  
                  Sachsbach: 100 109762 
  Kirchgeldkonto                                                                                                            

Bechhofen: Sparkasse AN: Konto 430304691, BLZ: 765 500 00                    
Sachsbach: Raiffeisenb.Bechh.Kto.: 100910465, BLZ: 76069378 

Ansprechpartner 

An dieser Stelle sind  in  unserer Druckaus-
gabe die „Geburtstagskinder“  aus unserer 
Pfarrei zu lesen.   
Wir gratulieren allen Geburtstagskindern und 
wünschen ihnen Gottes reichen Segen. 
 
Zur Verhinderung von Datenmissbrauch,  
nehmen wir auf dieser Plattform keine Veröf-
fentlichung vor.  
 
Gemeindeglieder, die keinen Gemeindebrief 
erhalten, bitten wir sich im Pfarramt zu  mel-
den. Auch  liegen in unserer Johanniskirche 
und St. Georgskirche Exemplare zum Mit-
nehmen bereit. 


